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I. Vorbemerkungen 
Für die Versteuerung von Mineralöl war im Kalenderjahr 1959 
das Mineralölsteuergesetz 1957 in der Fassung der Verordnung 
zur Anpassung von Verbrauchsteuergesetzen und von Durchführungs-
verordnungen zu Verbrauchsteuergesetzen an den Deutschen Zoll-
tarif 1959 vom 2. Januar 1959 maßgebend (BGBl I 1957 s. 1 833 
und 1959 s. 5). Diese steuerrechtliche Grundlage wurde im Ka-
lenderjahr 1959 u.a. durch folgende Verordnungen und Erlasse 
ergänzt: 

1. BdF-Erlaß über die Änderung der Mineralölsteuer-Durch-
führungsverordnun~ und der Mineralölzoll-Vergütungsordnung 
vom 1. Juli 1959 (BZBl 1959 s. 404). Hierdurch wird die 
Handhabung der Anteilsteuer bei der Einfuhr und der Steuer-
vergütung bei der Ausfuhr von Waren geregelt, die einer 
anderen Tarifnummer zugewiesen sind, 

2. BdF-Erlaß über die Mineralölsteuervergütung für Kraftstoffe 
nach § 17 des Truppenzollgesetzes vom 14. September 1959 
(BZBl 1959 S. 515). Hier wird der Nachweis verlangt, daß der 
Tankstelle im Vorvierteljahr mindestens in derselben Menge 
Mineralöle zu den Steuersätzen zugeführt wurden, für die 
Vergütung der Mineralölsteuer verlangt wird, 

3. BdF-Erlaß über die Anwendung der Sondersteuersätze bei der 
Einfuhr von Benzin und Gasöl vom 10. September 1959 (BZBl. 
1959 s. 516). Die Entscheidungsbefugnis über die Anwendung 
der Sondersteuersätze wird den Zollämtern übertragen. 

4. Zweite Verordnung zur Änderung der Verordnung über Verbilli-
gung von Gasöl für die Hochsee-, Küsten- und Binnenschiff-
fahrt vom 16. November 1959 (BZBl, 1959 s. 592). Die Be-
triebsbeihilfe wird auch auf Schiffe auf der Donau ausge-
dehnt. 

5. BdF-Erlaß über Verfahrenserleichterungen bei der Durch-
führung der Anmerkung 1 zu Nr. 27.10 des Zolltarifs und 
des § 8 Abs, 1 Nr. 5 MinöStG-zoll-und steuerbegünstigte Ver-
wendung von Schweröl zum unmittelbaren Verheizen - vom 
25. November 1959 (BZBl. 1959 s. 608). Durch den Erlaß wird 
die Geltungsdauer der Erlaubnisscheine für Schweröl zum 
unmittelbaren Verheizen verlängert. 

Seit der wirtschaftlichen Eingliederung in das Bundesgebiet 
am 6. Juli 1959 ist das Saarland in die statistischen Nach-
weisungen einbezogen, soweit in dem Bericht nichts anderes 
angegeben ist. -Ein BdF-Erlaß vom 13. Oktober 1959 (BZB1~1959 
S. 538) über die Erweiterung der Anleitung Nr. 1 des Musters A 
der Mineralölsteuerstatistik stellt klar, daß auch die ver-
steuerte Einfuhr und die nach Entnahme aus einem Zollvormark-
lager zur Versteuerung angemeldeten Mineralöle in die Nach-
weisung aufzunehmen sind. 
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II. Versteuerung von Mineralöl 

A. ~!~-~~~~~~~~~5~~-~~~~~~ 
1, Bundesgebiet' (ohne Saarland) einschließlich Berlin (West) 

Im Kalenderjahr 1959 wurden mit 9,7 Mill,t 1,4 Mill.t 
Mineralöl oder 16 1 2 vH mehr versteuert als 1958, Die Ver-
,steuerung von Mi-neralöl hat damit 1959 in größerem Ausmaß 
zugenommen als tm Vorjahr (+ 12,9 vH). Diese Zunahme be-
ruht in der Hauptsache auf der verstärkten Motorisierung, 
dte den Treibstof:fverbrauch emporschnellen ließ, Das kommt 
besonders in der größeren Versteuerung von leichten Btein-
kohlenteerölen (+ 0 9 5 Mill,t), Gasölen (+ 0,4 Mill,t) und 
Leichtölen (+ 0,'3 MilLt) zum Ausdruck. Zurückgegangen ist 
nur die Versteuer·vng der wenig ins Gewicht fallenden "son-
stigen Schweröle''• Von der versteuerten Menge entfielen 
allein 38,0 vH auf die Gasöle (Dieselkraftstoffe), 36,7 vH 
auf die Leichtöle (Benzin) und 12,2 vH auf die leichten 
Steinkohlenteeröle (Benzol), 

2. Bundesgebiet einschließlich Berlin (WbBt\ 
Seit der wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes wur-
den dort 52 245 t Mineralöl versteuert, Fast die Hälfte 
davon (47,8 vH) bestand aus L<o.cchtöl, es folgte mit ge-
ringem Abstand des Gasöl (41,7 vH). Demgegenüber fielen die 
übrigen Mineralölarten nur wenig ins Gewicht. Bei Einbe-
ziehüng der :i.rr Saarland versteuerten Mengen erhöhen sich 
die Angaben fUr das Bundesgebiet einschließlich Berlin 
(West) auf 9,741 Mill.t, wovon insgesamt 87 vH auf Gasöle, 
Leichtöle und leiechte Steinkoh::i.entee:röle entfielen. 

'' ,, 
L Ve~·st~uer: .. mg vo'"' M·1 t"!eralöl 

~~, de·-- K"'- 1 e·odG'~iah .... e.n ·n~6 td~ 1959 -' "' ' '' . ' . 
B•.:r·.desgeb~et hil<E'l Sa:arla:1d) oeinschl. Berlin (West) 

Le"ichtö1a 
Mittelschwere Öle 
Schwei"51e 

ßasö'l.a 
Schm1sröl<'il ur.d Rehr:gtJngs-
extrakte 

Sonstige I 
Leiohte Steink<Jhiemte~~:"ö1e 31 Bitumen~ Petr(1lkoks1 Peche us·;'>' .. II 

Paraff~,, 1 Vas<::1lf'le1 Wacht:>e usw. 

2 

3 

1~~56 

·~--

Mer:ge 

i 000 ;; 

638~803,7 
i04,2 .230,.4 

036,0 2 963,2 

M'?,5 421,0 
-'3,8 6,5 

JlB9,r::· I 6"l2,f, 
J~·; -

F1 - • I 
uss1ggaz __ _l_ 

44,0 ~6 
154,:3- 297,4 

I 
Zusa~n>~;e~-. j'S 

'-----··---------~-· ,,, ____ _ 
0" -, ,.; 17 381~·~ -'~-~,-. 

1957 

Ztl~{ +) 
bzw. 
Ab-

nahne( -I 
gegen 

vorjahr 
•H 

• 6,3 
+-:211 ~ 

- 2,5 

- 5p9 

- 4,9 
+ ?5.o'1 

-
+ 5p8 
+ 92,8 

I <· 6,6 

1958 1959 

z..:.(+) 

lYnahme 
bzw .. 
Ab-

Menge gegen Menge 
nahme (-) 

Vorjahr 
gegen 

Vorjahr 
1 000 t ,,H 1 000 t vH 

3 245,9 15,8 3 552,1 + 9,4 
296~:2 2Bp6 369,1 + 24~6 

3 262,5 10,1 3 675,3 + 12,7 

456,6 8,4 499,2 + 9,3 
6,7 3,6 6,5 - 3,1 

?·10,6 16,0 1 183,0 + 66~5 

- - - -
50~4 8,2 53,9 + 6,9 

306r'7 3,1 349,3 + 13,9 

8 335~6 i2,9 9-688~4 + 16,2 
----

Bunoes~~~1et e, ns • 
Berlin(West) 

19sl1 

Menge 

1 000 t 
3 577,1 

359,:3 

3 697,1 

501 '1 
6,6 

1 186,3 

-
53,9 

349,3 

9 740,7 

1) Dh v~l"r.:iL::.:;hien tt~"'9~·• st;d -~;, d&~· M·:r:".,ra!ölart (i1,"itt'la1terJ, bei o:;;r sie als Endprodukt zur Versteuerung gelangten.-
2) Ab 6. Ju"li 1959 e1nsch-l. Sa;;.n•h:'ld.- :-1) Ab 1 .. 11 .. 19:;5 ~~~cht m(.;hr· steuerbar-. 
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B. P!~-~~~~~E~~!!~~~!~~~ 
1. Bundesgebiet (ohne Saarland) einschließlich Berlin (West) 

Auf Grund der versteuerten Menge ergibt sich ein Steuersoll 
an Mineralölsteuer von 2,1 Mrd,DM, Damit wurde das Steuer-
soll des Vorjahres um rund 294 Mill,DM überschritten• 

An diesem Betrag sind die Leichtöie mit einem Anteil von 
46,6 vH am stärksten beteiligt, weil bei ihrer Versteuerung 
der höchste Steuersatz anzuwenden ist. Es folgten die Gasöle 
mit einem Anteil von 28,1 vH 1), die leichten Steinkohlen-
teeröle (14,3 vH) sowie Schmieröle und Reinigungsextrakte 
(6 vH). Bei allen übrigen Mineralölarten lag das Steuersoll 
im Einzelfall unter 100 MilLDM. Sie fallen mit einem Anteil 
von insgesamt .5 vH des Sollbetrages nur wenig ins Gewicht. 

2. Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) 
Im Saarland fiel Mineralölsteuer in Höhe von 12,2 Mill.DIE an, 
An diesem Betrag waren die Lei.c:htöle mit 56,4 vH beteiligt. 
Bei Einbeziehung der Angaben für l''lfl Saarland ergibt sich für 
das Bundesgebiet einschließlich Ber lil.t (er e st) ein Steuereoll 
von 2 116,4 Mill.DMo 

Art 

ehh1öle 
~ttel•ehwe~e Öle 
chweröle: 

Eiasöle 
Sch•ieröle ynd RainigM~g~~ 
exti"ak"l;e 

SooaUgo 
eichte Stsi~kohlenteerö1e 
eraffin, Vaseline, Wachse usw. 
1 üsaiggae 

2. Mi~era1ö1steue~ - Sollbeträge 
in den Ka1ender-]s.;'({'>an 1956 bis 1959 

Bt.uK.iEl!lgiib-i~ 

Bundesgabist (obne Saarla~ä) ei~achl. Berlin (West) eir~sehl .. 
Ber!ir; {1~o9'~ 

1~56 I i9i7 
.. 

19 i8 1Q59 -~ -~~11 
Zu-(+) Zu-(~) I 

!n::w., Ab- Steuer- Zunah•e Sieusr-. bzw. Ab- St.:t1aw= 

Ste:.:.erAollOetr·ä!::Je """'"" (-) so11- gegen soll- nan .. H scdl~" 

g•goa beträge Vorjahr beträ.ge geg•~ beträg'!l 
Vorojahlr Vorjahr 

Mill.DM 'H Mi 11.DM vH Mi 11.DM vH M!11.DM 

69tf1 756,7 .,. 9,5 8'79 .. 1 16,2 980,3 -t 11,5 987t2 
14J'5 32,0 + 121,2 41,4 29,1 51,6 + 24,7 !'/! ,6 

50'1,-t 480,1 - 4,3 5:32,:5 10,9 590,5 y 10,9 5S.'J.g.; 

114,6 106,3 - 7,2 115,6 s,s 126,2 + 9,..2 12&~8 

0,7 o,7 - 4,9 0,7 3,7 0,7 - 3,1 0~6 

~40"0 169,0 • 20,7 193"9 14,7 300,1 + 54,8 30130 
4,0 4,3 + 6,4 4,6 s,5 5,0 + 8,4 5g0 

22,7 41,G + 80,7 42,8 4,3 49,8 + 16,4 4S-:t8 

: 
i 
I 
I ---· .... -.~ 

Zuaumen 1 489,0 1 590,1 + s,s 1 810,4 13,9 . 2 104,2 + 16,2, 2 'i16a4 
-

III. Steuerbegünstigte Verwendung von Mineralöl 
A. Bundesgebiet (ohne Saar·Jand) einschließlich Berlin (West) 

------··--~---------~~---------~·----------------------------·· 

Auf Erlaubni.sscheine wurden 1, 4- JvUll, t Mineralöl s·teuerbteg'J.n-· 
stigt bezogen. In diesen Angaben sind nicht die MineralöJi.> ent·· 
halten, di.e im Zollsicherungsverkehr steuerfrei als Flugbetri.ebs-
stoff Jdnr als Bunkeröl abgegeben wurden, sowie die Schweröle 
zut:r. u..r.uni i: Ld.l baren Verheizen. Die steuerbegünstigt verwendete 

T)"Var;dem hierauf entfallenden Steuersoll sind noch die Steuerver·· 
g-Cit::·;-:._: ::-u:J~ insbesondere an die IJ&ndw.i.J.'tschaft, abzusetzen. 
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Menge lag 1959 um 37,5 vH höher als 1958, wenn bei dem Vergleich 
die steuerbegünstigte Verwendung von Schweröl zum unmittelbaren 
Verheizen, die statistisch nicht mehr erfaßt wird, außer Betracht 
bleibt. Die Zunahme schwankt bei den einzelnen Mineralölarten 
zwischen 48 vH bei den Leichtölen und mittelschweren Ölen und 
17,2 vH bei den Schwerölen. Sie lag außerdem bei Flüssig~as 
(40,6 vH) sowie Paraffin, Vaseline, Wachse usw. (42,0 vHJ über 
dem Durchschnitt. An den steuerbegünstigt verwendeten Mineral-
ölen waren die Leichtöle und mittelschweren Öle mit einem An-
teil von 36,3 vH beteiligt. Es folgten nach der verwendeten 
Menge das F.lüssiggas (30,3 vH) und die leichten Steinkohlen-
teeröle (27,8 vH) •. Die übrigen Sorten waren hinsichtlich der 
Menge von untergeordneter Bedeutung, 

Die Zahl der Erlaubnisscheininhaber, die Mineralöl steuerbe-
günstigt verwendet haben, hielt sich mit 8 475 nahezu auf der 
Höhe des Vorjahres (- 2,7 vH). In diesen Angaben sind die In-
haber von Erlaubnisscheinen zur steuerbegünstigten Verwendung 
von Heizöl nicht enthalten. Von den genannten Erlaubnissehein-
inhabern haben 43 vH Mineralöl zum Reinigen beim Herstellen • 
oder Bearbeiten von Waren, 25 vH zum Auflösen f0ster oder halb-
fester Stoffe beim Herstellen oder Bearbeiten von Waren und 
16 vH zur Herstellung von Lacken und Firnissen bezogen, 

B. l?:!::!~~:!.~~Q~~!-~~::!:!.~:e::!:!~~g~eo-~~~gg_t~~~!l 

Die 
mit 
zum 
- 1 

steuerbegünstigte Verwendung von Mineralöl war im Saarland 
581 t so gering, daß sieb bei Einbeziehung dieser Angaben 
Ergebnis für das Bundesgebiet einschließlich Berliri (West) 
391 940 t- an den Relationen nich~geändert hat. 

Von der steuerbegünstigt verwendeten lVlenge wurde mit 765 441 t 
der größte Teil zur Umwandlung in andere Stoffe als Mineralöl 
benötigt. Dafür wur.den vor allem Flüssiggas (38 vH), leichte 
und mittelschwere Ole (30.3 vH) und leichte Steinkohlenteeröle 
(28,7 vH) verwertet, Jeweils mehr als 100 000 t Mineralöl wur-
den noch zum Auflösen fester oder halbfester Stoffe beim Her-
stellen oder Bearbeiten von Waren und zur Herstellung von Lacken 
und Firnissen verbraucht. Außerdem wurden 150 460 t Mineralöl 
zur A1,1frechterhaltung der Herstellungsbetriebe benutzt. Weitere • 
Einzelheiten können den Anhangtabellen 3 a und 3 b entnommen 
werden. 

. ' 
1 ) 

3 Steuerbeoür.st;qte Ver~end~~q von M~neralöl 

Bundesgebiet 
Burldesgabiet (ohne Saal"'land) ei nsCh~ .Berli n (West) ef n~chl. 

BerHn(West) 
Zunahme Zunahme 

195921 AM; 
1957 1958 1959 gegen gegen 

Vorjahr Voriahr 
t vH t vH t vH t 

Leichtöle und mate1-- I sChwere Öle 248 583 3"l ,5 341 407 33,8 37,3 505 353 36,3 48,0 505 739 

I ' Schwe~~ö1e 48 466 6,1 64 572 6,4 33,2 75 706 5,5 17,2 75 706 
Leichte .:.J·b~ ~koh 1er-_. ' teel"'öle 265 303 3.'3,6 304 604 30,1 14,8 387 219 27,8 27,1 387 336 
Para.ffi n 1 Vase 1 i r.e.,. 

0,1 1 105 o,-: 50,8 1 570 o, 1 42,0 1 570 Wachse usw. 733 
Fiüssiggas ' .:::.?6 H'J4 1 <8, 7 299 893 29,q 32J2 421 511 30,3 40,6 421 589 ' 

7usamman ---r:ro9 979 100 6 011 581 100 28~1" 1 391 359 100 37,5 1 391 940 
1)0hne Verwendt:ng von Mlnera1ö1 zur Aufrechtel"'ha1tung der Herstel1ungsbetr1ebe,o~ne Schwerole zum unmittelbaren Verw: 
hei zEm so\"..;':" 0:·: .;,- di 8 'im Zo llsi cherungsvarkehr als Flugb~trfGsstoffe oder ßunkero 1 e abgegebenen Mengen .-2) Ab 6,.Juh 
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IV. Gesamtabsatz an steuerbarem Mineralöl 

A. ~~~~~~~~~!~!_i2~~~-~~~~!~~~l-~!~~2~!!~~!!2E_~~~!!~_i!~~!l 
Der erfaßte Gesamtabsatz an versteuertem und steuerbegün-
stigtem Mineralöl belief sieb im Bundesgebiet (ohne Saar-
land) einschließlich Berlin (West) auf 11,1 Mi~l.t. In die-
sen Angaben ist das Schweröl zum unmittelbaren Verheizen und 
das zur Aufrechterhaltung der Herstellungsbetriebe steuerbe-
günstigt verwendete Mineralöl nicht enthalten, die den Ver-
gleich stören wUrden. Die genannte Menge lag um 1,7 Mill,t 
oder 18 9 5 vH höher als 1958, Besonders stark war die Absatz-
steigerung bei den leichten Steinkohlenteerölen (+ 54,7 vH) 
und Flüssiggas (+ 27,1 vH). 

B. ~~~~~~~~~!~!-~!~~~g~!~~~~2g_~~~!~~-l~~~!l 
Bezieht man die in der Statistik erfaßten zur Aufrechterhal-
tung der Herstellungsbetriebe verwendeten Mineralöle in die 
Berechnung ein 9 dann wurden 1959 11,3 Mill.t Mineralöl ab-
gesetzt, Hiervon waren 86, .3 vH vers ", ?uert. Fast die gleichen 
Anteile an der abgesetzten Menge entfieLen auf die Leicht-
öle und mittelschweren Öle (39,5 vH) sowie die Schweröle 
(39,3 vH). Erst in gr~ßerem Abstand folgten die leichten 
Steinkohlenteeröle (13,9 vH). Flüssiggas sowie Paraffin, 
Vaseline und Wachse usw, fielen nur wenig ins Gewicht. 

4. Absat~ von steuerbarem Mineralöl im Bundesgebiet1)einsch1. Berlin (West) 
im Kalenderjahr 1959 

2) Absatz 2) 
Anteil der 

Art Ve-rsteuert Unversteuert versteuerten 
insgesamt Menge 

1 000 t. vH 

Le·j ..::htöle tJnd m·i tte 'j schwere 
Öle 3 946,4 506,3 4 452,7 88,6 

S':lhwef31e 4 204,8 223,7 4 428,5 94,9 
Leichte Ste~ r.koh 1entaerö1e 1 186,3 387,4 1 573,7 75,4 
Parafflr., Va:::~eHne, Wachse i.iSW 53p9 1,6 55,5 97,2 
F1Ussigga.s 349,.3 423;4 m,7 45,2 

Zusammer: 9 740,7 1 542,4 11 283,1 86,3 

' . . 1J Ab 6. Jud 'l959 e·Insch,. Saarland.- 2) Ohne Schweröle zum unmittelbaren VerhelZen sowie ohne 
die im Zo1Jsichei•ungs•<ferkeh~ a.ls Flugbetriebsstoff oder Bunkerö1 abgegebenen Mengen. 

V. Aufkommen an Mineralölsteuer 
An Mineralölsteuer sind im Kalenderjahr 1959 im Bundesgebiet 
(ohne Saarland) einschließlich Berlin (West) 2,1 Mrd,DM auf-
gekommen, das sind 28 9 9 vh mehr als im Vorjahr. Das Ergebnis 
liegt jedoch um 100 Mill.DM zu hoch, da ein Teil der auf De-
zember 1958 entfallenden Mineralölsteuer infolge der nur aus-
nahmsweise größeren ~ahl der Feiertage am Jahresende erst im 
Je.nu'lr 'i959 bei der Bundeshauptkasse eingegangen ist. Unter 
Ber!loksichtigung dieser Tatsache lagen die kassenmäßigen 
St•2l•ere:i.r,flahmen um rund 15,9 vH höher als 1958, Mit dem genann-
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ten Betrag erhöht sich der Anteil der Mineralölsteuer an den 
gesamten Verbrauchsteuern von 23,7 vH im Jahre 1958 auf' 27 9 0 vH 
im Berichtszeitraum 1959. · 

s. Kaesenmäßi ge Einnahmen aus der Mf n'eralölstet.aer im Bundeagebi et 
{ohne Saarland) einsch1. Berlin {West) 

Verbrauchsteuern des Bundes Antei 1 der Mf nera 161-
1,1nd der Länder steuer an den 

Ka1enderjah~ 
i nagesamt darunter Verbrauchsteuern 

Mineralölsteuer t nsgesaat 
MI11,DM vH 

1951 4 736,2 462,5 9,8 

1952 4 885,4 589,9 12,1 

1953 5 018,9 733,8 14,6 

1954 4 8'76,4 780,9 16,0 

1955 5 618,3 1 135,91) 20,2 

"1956 6 149,9 1 415,2 23,0 

1957 6 674,4 1 641,7 24,6 

1958 7 036,7 1 664,6 23,7 

1959 7 932,6 2 145,0 27,0 

1) Die erhöhter. Stetlerei nnahmen sind in der Hauptsache Auswirkungen des Verkehrsfi nanzge-
setzes 1955 vom 6. April 1955. 

- 8 -

. 

-

• 

• 
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I 

---

Zeit 
land 

KalendeH·j~hr 1958 

" 1959 

Kalanderjahr 1959 

davon: 

Schl~swig~olsteir. 

Hamburg 

Ni edarsachsan 

Bremen 

Nordrhein-We$tfalen 

Hessen 

Rheinlsnd.Pfalz 

Sade~ürttemberg 

Beyern 

Saarland 
3) 

Berlin !West) 
. 

• 1) • 
1. Ve~steuerung von Mineralöl im Kalenderjahr 1959 

Mittel. 
Leichtöle schwere 

Öle 

nach Lä(ldern 

a) Versteue~te Mengen 
in t 

Schwer•öle 

Schmieröle 

Gasöle und 
Reinigungs-
extraktEt 

Sonstigs 

Bundesgebiet (ohne Saarland} einechl. Berlin {West) 

3 245 876 

I 
296 204 13 262 489 I 

456 590 I 6 7152 ) 

3 552 137 369 136 3 675 336 499 217 6509 

Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

3 577 098 369 293 3 697 141 501 103 6 554 

105 783 18 299 115 119 35 908 137 

396 371 43 485 580 422 166 963 116 

203 936 197 428 356 828 103 501 1 518 

93 144 2 334 124 776 22 420 62'1 

1 426 992 68 477 1 194 847 83 318 3 336 

242 821 2 465 205 921 10 601 336 

188 327 6 553 163 421 25 011 5~! 

508 177 11 463 477 207 29 826 97 

287 906 5 577 383 735 14 753 72 

24 962 156 21 805 1 886 46 

98 679 13 056 73. 060 6 916 225 

Leichte Parafff n, 
Stein- Vae~;;~line, Flüssi~ 

kehlen- Wachst gas 
teertsle USIV" 

710 657 50 4212 ) 306684 

1 182 970 53 880 349 249 

1 186 318 53 923 349 249 

20 599 1 607 2862 

206 708 28 169 7773 

57 841 6 021 255 982 

152 615 527 3484 

541 526 8 764 42 996 

54 046 4948 11 114 

40 633 165 5 715 

62 573 2 328 6 573 

23 752 1 158 12 710 

3 348 43 -
22 677 193 37 

~ 

1) Dia vermis-::hten Meng&n sind in der Mineralölar·t enthalten, bei der sie als Endprodukt zur Versteuerung gelangten,. - 2) Berichtigt. - 3) Ab 6. Juli 1959. 

Zusammen 

8 335 636 

9 688 434 

9 740 679 

300 314 

1 430 007 

1 183 055 

399 921 

3 370 256 

532 2!12 

429879 

1 098 244 

729 663 

52 246 

214 843 



--------------------------------------------------------- ·------- ------------

'"·---·-----~--

Zeit 
Land 

Kaler~de~"jahr~ 1958 

il i9!"59 

Ka1ende!"jahl" "1959 

daVört: 

~ 

0 Schle$wig-Holstain 

H~Wbt.si"9 

Niede?Bach~;;en 

Bremen 

Nowdrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhelnland-Pfalz 

Baden-WUrttemberg 

Bayern 

Saa~"'land 
2) 

Be•·1in (West} 

1) Berichtigt.- 2) Ab 6. Juli 1959. 

·-

noch 1. : V'3r3t.3M~I"tmg VO.i' Mf t'l@f'.S Hn im Ka hmd!il" jahf" 1959 
nach !Jl:1de:rr,e · · 

~. 

Lei cht.ö 1:& 

---·-

879 085 

980 332 

987 224 

3'1 542 

'12.2 356 

71 044 

27 477 

369 720 

67 889 

49 761 . 

139 244 

68 479 

6 892 

26 620 

• 

MHte1-
schwera 

Öle 

b) Steue~sollbeträg~ 

in1000DM 

Sohwerö1e 
Schmieröle 

und Gasöle 
Reinigungs~ 

extrilkte 

Sonstige 

. 
Bundesgebiet (ohne Saa.rland) einschl. BerHn (West) 

I 
4i 354 I 532 316 I 115 653 I 671 1) 

I 5'i 573 590 454 I 126 2.35 651 

Bundesgebiet einschl. Berlin {West) 

51 595 594 390 I 126 759 655 

2 562 20 778 10 019 14 

6088 104 316 42177 I 11 

27 640 63 729 26 772 152 

327 22 522 5 613 62 

9 481 175 193 21 145 334 

345 32 831 2 035 34 

917 25 973 6 760 5 

1 605 71 691 7 113 10 

780 54 586 3359 7 

22 3 S36 524 4 

1 628 12 835 1 242 22 

• 

Leichte Paraffi.!11 
·. 

Shln- Vase11 tle# Flüssig- Zusariuaeri, 
kohlen- Wachse gas 
teeröle .. 

usw. 

[193 896 14 632
1

; 42:no 1 BiO 377 

300 146 5 021 49 775 2 104 187 

300 9'75 5 024 49 775 2 116 397 

5 098 156 483 70 652 

51 160 2 795 1 236 330 139 

14 315 597' 35 ?45 245994 

37 772 52 518 94 343 

141 180 552 6 658 724 263 

13 451 489 1 263 118 337 

10 101 17 927 94 461 

15 562 227 1 012 242 464 

5 894 116 1 927 135 148 

829 4 - 12 211 

5 613 19 6 48 385 



' 

~ 

~ 

r------· 
I 
I Z e i. t 
i 
' I 
j-· 

Ka'lenderjaht" 1954 
"1955 
1956 
1957 

~9583) 
1959 ' 

1959 Januar 
Fabrt.tar 
Mä.t•z 
April 
Mai 
Juni 3) 

I JuH 
August 
September 
Oktober 
Novamb&r 
Dezember 

1960 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 4) 
Juni 

2. Vei"steu.erung V<•:1 Minera·löl im Bundesgttbiet. (ohne Saarland)
3

) (;linaoh1. Berlin {Weatl, 
in _den Kalenderjahren 1954 bis 1959 

• • 
Ver3teusrte Menqen Steuerso 11botr3(]e 

Mineralöle aus Her- Mineralöle, die zu Steuer für Mineralöle aus Steuer für Minera1ö1e1 

stellungsbatrieben Mi sohLJngszweoken He~stellungsbetrieben und die zu Mischungszwecken 
nd Steue~lagern .sowie in Steuarlage1· ver- Steuerlagern sowie für eln- in Steuerlager verbracht 
ei nqefUhrta !"oleng&n bracht wurden 1) qefUhrte Mengen wurdl!ln 2) 

t 1 000 DM 

5 839 907 376 264 771 082 56 205 
6 871 915 427 842 1 143 948 51 237 
6 922 425 511 176 1 433 506 55 499 
7 381 402 743 968 -J 504 633 85 504 
8 335 636 772 686 1 717 695 92 682 
9 740 679 500 542 2 067 021 49 376 

611 071 42 471 123 8&:3 5 224 
637 329 16 720 150 628 1 595 
745 73?> 29 456 157 425 2 279 
871 711 19 499 184 680 1 537 
m 816 50 798 170 733 2 733 
829 743 40 530 1n 369 3666 
941 334 50 487 205 060 5 068 
869 110 44 025 186 841 4 028 
931 850 45 500 198 618 4 837 
925 307 66-:?45 196 072 7 341 
790 419 36 347 166 586 I 4344 
801 250 58 458 169 146 6 724 

680 439 52 391 146 026 6 545 
702 942 32 831 148 814 3 881 

1 039 840 59 258 212 581 8 455 
786 772 51 105 197 570 6 012 

1 405 145 53 222 231 354 5 100 
1 560 686 60 734 242 449 5984 

- - - - -·-~ ---- ----

Steuersollbeträge 
insgesamt 

807 2ffl 
1 195 18!) 
1 489 005 
•J 590 137 
1 810 3n 
2 116 397 

129 Offl 
132223 
159 704 
186 217 
173 466 
181 035 
210 128 
190 869 
203 455 
203 413 
170 930 
175 870 

152 571 
152 696 
221 046 
203 582 
236 454 
248433 

1) Angaben für die gleichen Mengen eraohein&n auch in Spalte 2, wenn das Gemisch aus dem Lager entfernt wird. • 2) Spitzenversteuerung bei• Mischen i• Steuer-
lager .... 3} Ab 6. Juli 1959 einschl. Saarland.- 4) Ab-:. Mai 1960 einschl. Sohwertile zum unsittelbaren Verheizen. 



_. 
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3. §!eu$rbegünst.i gte Varwendtlflg 1) von Mi naralöi it11 Bundesgebiet ei nsoh 1. BerH n (West) 2 ) 
im Kalenderjahr 1959 

a) nach Verwendungszwecken 
~ 

I Erlaubnis-
schai ni nhaber 1 

die Mineralöl 
r Mhr:3r<a)ö1 ist steu~l"begünstigt ver".vendet worden steuerbQgi.in-
1 
l stf gt verwendet 

Loio.~tllle 

und 
11ti ttelschwere 

Ölo 

Schwer-
öl• 

Leichte 
Stei nkoh len-1 

teer-
ölo 

I 
1 haben I 1 : 1 J___ I Anzahl 

1 
t 

1 
1. Z~l!" :.:l11amist!h~n Umwandlung i:1 ande1~ S·boffe als Mineralöh 

a) nn~h § 8 Abe" 1 Ziff. 4 Min5StG .................................... . 
b} n<~;c;\t § 19 Abe:.. 1 Mi nöS·WV ••• •• ••• • •• •• •• •. ••• •• • •• •• •• •• • • o ••••••• • 

2,. Zum Absoheide:1, Ausfe.ne>1t Auszhhen U!lcl Urnk.ri$ta11istei"9:"\ heim 
Hsl"ste 1 i 9r. von Wa~~e<! 

····~···············~···················~········ 
&. ZtJ:II Rsi ;1i gen bt3im H9l~Gf,f0 11 en odei .. ß!)a!"'baH·31'l von Ware~i •<~•••••········· 
4 0 Zum Auflö60r. festsi' vdsr halbfas·t.ar S·k-fh bei :n Here.te 11Q:t oder 

Bearbaften vo~1 Waran •...•...•...•.................................... 
~. Zur Harsi;el1ung von Lack~n und Firi1i.Ssen , ........ .,. ................... . 
6" Zu•" Har$rtaiiung von T\-afdruckfllJ"ben und von Verdlinm.mgsmi>~tslil 

( Vsr•jtinmJngsfi rni ssan) fl11• "fi sfdi"i.wkt.a.tben .... , •• • ••• •. •• ••••••••••••• 
7, ZUm Ver•ci.iMe::l v.;n ThJd;--u\~kfarbs~ in TiGfdJ'IUOk .. und and~t:"3:1 graphischl:ln 

Anstalten 
··························•f••••···············~············ 

8, A1e B"n\'lo!;toff fUr Lamp~Jn zur Erhit~ung un!J EY'Wehhung von Gla..'llmaast: 
bai der Herstallung von-·Gla.ssteii"lefl lmd Glasperlen ••................• 

9, Zu':"_.Herstelhmg von Bronzepasta ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
10. Zur .Herstellung von Ruß ••••••••••••••••••••••••••••••••••-••••••••-••• 
11~ Zur Herstallung von leitung$gebundei'le• Leuo.ht- oder' Fer·nga6 ·--·••••••• 
12. Zum Vermischen mit ~indestenS der· gleichen Gewichtemenge von Waren der ) 

13, 
Nr. 27.07- D und E des Zolltarifs •••••••••••••••••••••••••••••••••••• } 

ZUr Herstellung von._V8rbesserern für Schmieröle~'oder SchmtermHtel, ) 
sogenannt~ Addltiyes• in chemischen Fabriken zur Abgabe an Mineralöl- ) 
herstellungsbetriebe oder -steuerlage~ •••••••••••••••••••••••••••••••) 

14. Als BrennStoff zur Gewinnung von -Lieht und Wärme •....................• 
15. Zu sonstigen Zwecken ···············•·································· 

Zusammen ······~··················· 

30 
'78 

211 
3 656 

2 102 
1 347 

38 

71 

29 
9 

100 

8 

391 
454 

8 530 

190 998 
40 816 

17 340 
16 464 

92 209 
55 801 

2 025 

2 666 

i6 
4:36 

~c 

-
~ 

86 968 

505 739 

9 142 
j•j 7-51 

-

47 488 

3848 

-
3471 

75.705 

755 
219 ~03 

75 597 
2972 

25 404 
53 080 

4 898 

5 :l21 

-
4 

387 336 

Pai-affi n, 
Vaseline, 

Waoha.e 
USll. 

419 
1 151 

-

-
-

--
1 570 

FlUssig-
gas 

19ij 841 
94 265 

1 394 

-

-
39 646 

• 

89 443 
0 

421 589 

Zusammen 

398 155 
367 286 

94 331 
19 4:36 

117 613 
108 861 

6 923 

7989 

16 
436 

87 134 

3 848 

89 443 
90 449 

1 391 ·940 

. dtlr Hor.tallunoSbetriebe 
1) Ohne Verwendung von Mineralöl zur• Aufrechterbaltung.l,oline Schwei'i"Ole :um unmittelbaren Verhehen sowie ohne die i11 Zollsicherungsverkehr als Flugbetriebootoffe oder 8unker61e 
al>gegob- Mengen, • 2) Ab 6, Juli 1959 ei nschl, Saarland, 

• • 



' 

~ 

\.>l 

• • noch 3.% StouerbegUnstigto Verwendung 1) 
von Mi Mi·al ö 1 im 8unde3gebi et ei nach 1" 
im Kalonderjahr 1959 

Berlin (West) 2 ) 

b) nach Ländern 
~~ -

Erlaubnis ... 
sehe i ni nhaber 1 

Leichtöle 
Leichte 

und 
z e i t die Mineralöl Schwer... Stei"'"' mittel-
Land steuerbegün- öl• kohlen-

schwere stigt ve~endet 
Öle teeröle 

haben 
Anzahl 

Bund~sgebiet einschlo BerHn (West} 

Kalenderjahr 1959 8 530 505 739 '15 706 387338 

davon: 

Sohleswi g..lio 1stein 168 4 641 3 009 1 364 
Hambcrg 286 26 268 2 251 8558 
Niedersachsen 542 13 321 4 172 4 957 
BF-emen 79 1 457 1 587 
Nordrhei~Westfa1en 2 940 134 998 54 161 237 548 
Hesson 565 129 281 4 010 29 327 
Rhoi nland.rooPfal z 337 118 550 1 752 71 635 
Baden-WUrttemberg 2 278 35 880 3 970 23 407 
Bayern 2 ) 1 054 36 431 2 379 7 137 
Saarland 55 386 - 117 
Berlin (West) 226 4 526 1 2 699 

Bundesgebiet (ohne Saarland) einsohl. Berlin (West) 

Kalenderjahr 1958 8 711 341 407 64 572 304 604 

II 1959 8 475 505 353 75 706 387 219 

Außerdem zur Aufrechterhaltung der Herstellungsbetriebe: 
Kalanderjahr 1959 3) . 522 148 008 32 

dagegen: 

Kalenderjahr 1958 . 373 70 389 36 -

Paraffin, 
Vaseline, Flüssig-

Zusammen Wachse gu 
usw. 

t 

1 570 421 589 1 391 940 

- 7 292 16 306 - 2 690 39 767 

- 11 058 33 508 

- 1 961 4 006 
536 278 504 705 747 
718 24 240 187 576 
100 41 492 233 529 

- 19 2.07 82 464 
216 33 462 79 625 

- 78 581 - 1 605 8 831 

1 105 299 893 1 011 581 

~ 1 570 421 511 1 391 359 

0 1 898 150 460 

1 1 479 72 278 

1) Ohne Vcrwe;-;dwng vor. Mi ners.lö 1 zu;o Auf r·echbrha1tung der Hepste llungsbctri ebe, ohr~a Schwet•ö le zum unmittal baren Verheizen sowie ohne die im Zollsicherungsverkehr 
als F1ugbetriebsstof_fe oder' Bwnbr5le o.bg~g-c.benan ~1engen., .. 2) Ab 6. Juli 1959 einsch~. Saarland.~ 3) Im Saarland wurden zur Aufrechterhaltung der Herstellungebe-
tr~ ebe t~i ;1era 1 öle nicht veu--..vendet .. 

--l 
I 


